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Halle und Umgebung
Halle den 14 Jnni 1948

Amtlicher Teil
Sonderzuteilung für Brotverkürzung

Vom Montag den 17 d Mts ab werden in den Marken
nen gleichzeitig mit den Brotmarken die Zuckermarken A

ausgeg Dieſe berechtigen zur Entnahme von 750 Gramm
Zucker als Ausgleich für die Kürzung der Brotration Die Marken
W nach einem Erlaß des Herrn Königl Staatskommiſſars für

kksernährung vom 8 Mai 1918 bis einſchl 16 Juli 1918 gültig
Jeder Haushalt erhält ſoviel Marken als auf ſeinem Lebens
mittelſchein Haushaltsangehörige verzeichnet ſind Kriegsge
fangene ſind von dem Empfang der Marken ausgeſchloſſen

Kein Erſatz von Kartoffelkarten
Mit Rückſicht auf die derzeitige Knappheit an Kartoffeln

werden verlorene oder ſonſtwie abhanden gekommene Kartoffel
karten von heute an in keinem Falle mehr erſetzt

Frühkartoffelernte
Auf Anordnung der Reichskartoffelſtelle wird hiermit folgen

des beſtimmt 61
Das Roden feldmäßig angebauter Frühkartoffeln wird hier

mit vor dem 1 Juli 1918 verboten Ausnahmen können nur vom
Magiſtrat zugelaſſen werden

F 2
Zuwiderhandlungen gegen dieſe Verordnung werden nach S 16

der Bekanntmachung vom 1 Dezember 1916 geſtraft

Neue Fettkarten
Vom Montag den 17 bis einſchließlich Sonnabend den

22 Juni werden in den ſtädtiſchen Markenausgabeſtellen zugleich
mit den Brotmarken neue Fettkarten ausgegeben Der neue
Lebensmittelſchein iſt vorzulegen

Jeder Haushalt bezw jede ſich ſelbſt verpflegende Einzel
verſon erhält eine Fettkarte Die Fettkarten ſind mit Zahlen
verſehen welche der Zahl der Angehörigen des betreffenden Haus
halts entſprechen

Perſonen welche anderweitig Butter beziehen oder bekommen
dürfen die Fettkarten nicht entnehmen

Wegen der neuen Anmeldung zur Kundenliſte ergeht in den
nächſten Tagen beſondere Bekanntmachung

Freibank Verkauf
Zum Freibank Verkauf am 15 Juni werden die Jnhaber folgender

Nummern zugelaſſen
Um 7 Uhr Nr 42314300

43014380

Verkauf von Magermilch
Am Sonnabend den 15 Jyni 1918 von nachmittags 4 Uhr ab

wird für Kinder vom 6 bis 12 Lebensjahre der Verkauf von
Magermilch re Der Verkauf erfolgt an folgenden Stellen

Milchhändler Schenkling Forſterſtr 38
Milchhändler rer Grünſtr 12
Milchhändlerin Unterberg 7

Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jnhaber der neuen
Lebensmittelſcheine Nr 38 601 44 000

Für jedes Kind vom vollendeten 6 bis 12 Lebensjahre wird
Liter Magerwellch auf den Abſchnitt 7 des Einkaufſcheines

über Molkereierseugniſſe zum Preiſe von 12 Pfennigen abgegeben
Zum Einkauf werden auch die Haushaltungen mit den vor

ſtehend angegebenen Nummern der Lebensmittelſcheine zugelaſſen
welche auf den Abſchnitt h des Einkaufsſcheines über Molkerei
erzeugniſſe weder Quark noch Magermilch erhalten haben

Der neue Lebensmittelſchein iſt vorzulegen Abgezähltes
Geld iſt bereit zu halten

Städtiſcher Eierverkauf in der Talamtſchule
Sonnabend den 15 Juni 1918

Zum berechtigt ſind die Jnhaber der Nummern der
Lebens 10 001 17 000 vormittags von 1 Uhr
Für den Kopf eines Haushaltes wird 1 Ei zum Preiſe von 33 Pf
abgegeben

Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen Zur Beſchleunigung
der Abfertigung wolle man abgezähltes Geld vor allem Kupfer
geld bereit halten

Umtauſch nur innerhalb drei Tagen

Graupen
Diejenigen Jnhaber von Kleinhandelsgeſchäften welche

Kundenliſten eingereicht haben werden hierdurch aufgefordert
Montag den 17 Dienstag den 18 und Mittwoch den 19 Juni
1918 bei den von ihnen gewählten Großfirmen die in nächſter
Woche zum Verkauf gelangenden Graupen abzuholen

Bekanntmachung über Regelung des Verkaufs erfolgt ſpäter

Verkauf von Backpulver in der Talamtſchule
am Sonnahend den 15 Juli 1918

Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jnhaber der Lebens
e mit den Nummern 10 001 17 009 vormittags von

r

Für jede Perſon eines Haushaltes wird ein Paket zum Preiſe
10 Pfennigen abgegeben Abgezähltes Geld iſt bereit zu

en

Ausgabe neuer Kohlenkarten

Auf Grund der Bekanntmachung vom 12 April und 24 Mai
dieſes Jahres wird folgendes beſtimmt

Jn der Woche vom 17 bis 22 d Mts werden in nachſtehen
den Brotmarkenausgabeſtellen neue Kohlenkarten für den Winter
bedarf ausgegeben

1 Beiblatt zu Ur 274 der Saale

16 Bezirk Bernburger Straße 24
17 Ludwig Wucherer Straße 33
18 Feiſſtraße 132
19 Reilſtraße 35
20 Burgſtraße 72
21 Schulberg 11
22 Morlſtraße 1Spitze 2024

Jeder zu den genannten Bezirken gehörige Haushalt mit
Ausnahme der unter 2 genannten erhält an dem für die Ausgabe
der Brotmarken feſtgeſetzten Tage eine Kohlenkarte über 20 Ztr
Briketts Eine Lieferung auf dieſe Karten iſt erſt dann zuläſſig
wenn die blauen Karten für den Sommerbedarf beliefert ſind

Haushaltungen die keine Grudekocheinrichtung beſitzen können
auf Wunſch außerdem einen Bezugsſchein über 500 Stück Preß
ſteine in Empfang nehmen Für die an Stelle der Preöſteine in
Ausſicht geſtellten anderen Kohlenarten werden Bezugsſcheine für
die Bezirke 16 bis 24 erſt vom 1 Juli ab in der Ortskohlenſtelle
auf Antrag ausgeſtellt Der neue Lebensmittelſchein iſt bei Ent
nahme von Kohlenkarten und Bezugsſcheinen vorzulegen

Die Haushaltungsvorſtände ſind verpflichtet auf die Kohlen
karte die Nummer des Lebensmittelſcheines ſowie Namen und
Wohnung einzutragen

2 tungen denen ein Bezugsſchein für Briketts oder

v

Preßſteine gum Abholen aus der Erube verghfolgt worden iſt

oder die noch rechende Vorräte an Brennſtoffen beſi
Empfänger von tatkohlen ſind zur Entnahme einer
karte oder eines Bezugsſcheines nicht berechtigt

3 Ueber die Ausg der Karten für die Bezirke 24 30
erfolgt demnächſt weitere Bekanntmachung Ebenſo für die noch
zu verteilenden Mengen für mittlere und größere Wohnungen

4 Für Wohnungen mit Zentralheizungen für Behörden

ſowie
ohlen

Ki Schulen öffentliche Anſtalten Kleingewerbe und Land
wir ſowie für Haushaltungen die ſich die Kohlen von der
Gru len wollen werden Bezugsſcheine nur in der Orts
kohlenſtelle vormittags von 88 bis 1228 Uhr ausgeſtellt

5 Zuwiderhandlungen gegen die vorſtehenden Beſtimmungen
unterliegen den in der Bekanntmachung vom 12 April d Js
enthaltenen Strafbeſtimmungen

Süßſtoff
Auf Grund der Bekanntmachung des Reichskanzlers über den

Verkehr mit Süßſtoff vom 20 Juli 1916 und der Verfügung der
Reichszuckerſtelle vom 28 Juli 1917 wird in Ergänzung der Be
kanntmachungen vom 7 September und 10 Oktober 1916 für den
Stadtbezirk folgendes angeordnet

Jeder Haushalt kann im Monat Juni ein Briefchen Süßſtoff
ſogenannte Packung zum Preiſe von 25 Pfennige nach Maß

gabe der aufgedruckten Beſtimmungen in den Drogenhandlungen
oder in den Apotheken käuflich erwerben Diejenigen Haushalte
welche bei der 2 Verteilung im April keinen Süßſtoff erhalten
haben können bei dieſer Verteilung 2 Pakete beziehen

Bei dem Verkauf hat der Verkäufer in der Rubrik Süßſtoff
Spalte 8 des vom Käufer vorzulegenden alten Lebensmittel

ines den 2 Kauf für April und in der Rubrik Süßſtoff
Spalte 1 des neuen Lebensmittelſcheines den Kauf für Juni

durch Eintragung des Datums mit Tinte oder angefeuchtetem
Tintenſtift anzumerken Auf einen Lebensmittelſchein darf nur
ein Briefchen abgehoben werden Haushaltungen welche bei
dieſer Verteilung keinen Süßſtoff erhalten werden bei der nächſten
Verteilung berückſichtigt

Wegen der Abgabe der Süßſtoffmenge Packung an Wirt
ſchafts und Speiſebetriebe jeder Art Gaſthäuſer Kaffeehäuſer
Konditoreien Penſionen Kantinen und ähnliche Betriebe wird
auf S 3 unſerer Bekanntmachung vom 10 Oktober 1916 verwiefen

Zuwiderhandlungen ziehen die geſetzlichen Strafen nach ſich

LudendorffGpende

Zeichnungen nehmen entgegen

Geſchäftsſtelle Neue Promenade 1 a
Große Ulrichſtraße 52

a Große Brauhausſtraße 17
Verlag der Saale Zeitung

CLokaler Teil

Ludendorff Spende
Die Feinde ſinken Streich auf Streich
Es drahtet geſtern wie heute
Held Ludendorff dem Deutſchen Reich

Ungeheure Beute

Wir danken s am Opnfertage gleich
Dem Manne der uns teuer
Und morgen drahtet ihm das Reich

Die Beute iſt ungeheuer

Am Montag den 17 d Mts keine Sitzung der Stadtver
ordneten

Halle den 14 Juni 1918
Der Stadtverordneten Vorſteher

Keil

Lebensmittelerſatz für Kartoffeln
Die Zeit zwiſchen den beiden Ernten ſtellt bei dem Mangel an

Zufuhren von außen die größten Anſprüche an die Beharrungskraft
unſeres Volkes Sie iſt naturgemäß für die Verſorgung mit
Lebensmitteln die ſchwierigſte weil die Durchführung beſtimmter
leitender Grundſätze an unvorherſehbaren Amſtänden leicht
ſcheitert Die anhaltende Dürre der letzten Wochen leichte Nacht
fröſte in einzelnen Gegenden haben die Frühkartoffelernte die
hoffnungsvoll ſteht verzögert Die Wintervorräte an Kartoffeln
ſind infolge natürlichen Schwundes ſtärkerer Anſprüche an die
Beſtände mangels von Futter und durch die unbedingte Not
wendigkeit einer vorzugsweiſen Verſorgung des Feldheeres raſcher
verbraucht und ſo wird ſich an die Winterverſorgung die Sommer

ung nicht ohne eine kurze Uebergangsperiode anſchließen
önnen

Jn dieſer wird für die geringere Menge von Kartoffeln
welche zur Verteilung gelangt Erſatz geſchaffen durch andere
Lebensmittel welche eine vorherſchauende Nahrungspolitik für
jene Zeit bereitgeſtellt hat Auch in Halle wird eine kurze Ueber

angsperiode beſtehen Es gelangen in der nächſten Woche vier
fund Kartoffeln für den Kopf der Bevölkerung zur Verteilung

Reicher Ausgleich für den Ausfall wird dadurch geboten werden
daß der Bevölkerung weiter zugewieſen werden für den Kopf ein
halbes Pfund Marmelade ein viertel Pfund Graupen ein viertel
Pfund Nuveln und ein viertel Pfund Reis Außerdem kann jeder
am ſtädtiſchen Markt in der Talamtſchule ein viertel Pfund
Trockengemüſe zum Preiſe von 50 Pf kaufen Das ſtädtiſche
Trockengemüſe iſt aus guten Gemüſearten zufammengeſetzt von
vortrefflicher Beſchaffenheit es gibt wenn es zunächſt 24 Stunden
im Waſſer geweicht und dann gar gekocht wird allein eder mit
einem kleinen Zuſatz von Kartoffeln ein Gericht das vortrefflich
mundet ſättigt und gut ernährt

Warum gibt es keine Kirſchen
Es gab eine Zeit lang lang iſt s her da konnte

man zur Kirſchenzeit in jedem Gemüſekeller in jedem Kleinkoſtge ſchaft Kirſchen nach Gefallen kaufen Jn allen Schau

fenſtern leuchteten Kirſchen Heute
Vor etlichen Tagen ſah ich morgens auf der Reilſtraße

vor einem Obſtladen einen Zug von Menſchen ſtehen Na
nu Wieder eine Polonaiſe Jawohl im Schaufenſter
waren Kirſchen zu ſehen Nach einer Viertelſtunde waren ſie
verſchwunden ausverkauft und ſeit dieſer Zeit ſind mir in
den Straßen der Stadt Kirſchen nicht wieder zu Geſicht ge
kommen Nachfragen nach dieſer wohlſchmeckenden Fru
hatten ſtets nur ein Achſelzucken und ein bedauerndes Nein

zur Folge

eitung Freitag 14 Junf 1918

Wie erklärt nun dieſer Mangel an Kirſchen
Wachſen keine mehr auf den Bäumen Der Leiter der
Reichsſtelle für Gemüſe und Obſt Oberregierungsrat von
Tilly uptet etwas ähnliches Wie wir bereits be
richteten erklärte er im Ernährungsausſchuß des
Reichstages daß die diesjährige Kirſchenernte
etwa nur ein Drittel einer normalen Ernte
betrüge Die Klagen daß die Feſtſetzung der Höchſtpreiſe
eine ringerung des Angebots zur Folge habe ſeien nicht
richtig Richtig ſei nur daß in den Läden nicht mehr zu
Wucherpreiſen verkauft werde Die breiten Schichten des
Volkes könnten jetzt S und Obſt kaufen und es werde
deshalb ſchneller umgeſetztr ein Drittel der Kirſchen von ſonſt ſei gewachſen

und weil das Volk jetzt Gemüſe und Obſt kaufen könne ſo
werde das ſchneller ümgeſetzt Wenn man s ſo hört möcht s
leidlich ſcheinen Aber der Leiter der Reichsſtelle für Gemüſe
und Obſt hat ſich s bei ſeiner Erklärung recht bequem gemacht
Sie trifft nämlich nicht zu Selbſt wenn die Kirſchenernte
nur ein Drittel einer gewöhnlichen Ernte betrüge ſo müßte
man doch hier und da mal eine Kirſche vor die Augen be
kommen Aber geſehen von den Glaskirſchen auf den
Hüten putzſüchtiger Mägdelein ſieht man weit und breit in
der Stadt nicht eine Kirſche Nur wenn man hinguswandert
nach den Kirſchengärten und nach den Landſtraßen an denen
rechts und links Kirſchenbäume ſtehen da ſieht man Kirſchen
reife und noch mehr nichtreife Und gepflückt wird tüchtig
Wir ſchätzen die Kirſchenernte fällt weit reicher aus trotz
der Raupenverwüſtungen als Herr von Tilly annimmt
Sie ſcheint von einer Normalernte gar nicht ſo weit entſernt
zu ſein Dafür ſprechen auch die ungeheuer geſtiegenen
Pachtpreiſe in allen Orten des lieben deutſchen Vaterlandes
Ganze Körbereihen ſehen aufmarſchiert unter den Bäumen
bereit die ſüße Frucht aufzunehmen und nach ihrem Be
ſtimmungsort zu bringen

Doch wo iſt dieſer Beſtimmungsort Das iſt das Ge
heimnis der Händler das ſie Herrn von Tilly nicht verraten
haben und nicht verraten werden Er meint ſie die Kirſchen
werden vom Volke gekauft das nach ſeiner Auffaſſung wohl
eher als in Friedenszeiten in der Lage iſt ſich Obſt zu kaufen
Wir hörten Kirſchen ſind in Halle mit 2 M für das Pfund
gekauft worden Das wäre ungefähr das Zwölf bis Fünf
zehnfache des Preiſes im Frieden Jch glaube damals war
ſelbſt der ärmſte Arbeiter eher als heute der beſtbezahlte in
der Lage ſich ein Pfund Kirſchen zu kaufen Und trotzdem
bekam man damals ſo viele Kirſchen als man nur haben
wollte Herr von Tilly meint weiter daß die Klagen die
Feſtſetzung von Höchſtpreiſen hätte eine Verringerung des
Kirſchenangebots zur Folge gehabt unberechtigt wäre Aber
gewiſſe Erfahrungen auf dem Gebiete des Ernährungsweſens
und der Umſtand daß Kirſchen ſo gänzlich verſchwunden
ſcheinen laſſen doch vermuten daß auch der Schleich
handel ſich in der Obſtzeit recht lebhaft betätigen wird
Und der kennt nur Höchſtpreiſe die weit über die ſtaatlichen
Höchſtpreiſe hinausgehen Man kann es nicht ganz unbillig
ſinden wenn behauptet wird die Organiſation der Obſt
verteilung verſage wieder Der Obſtkorb iſt uns höher ge
hängt darüber können alle Erklärungen von amtlicher Seite
nicht hinweghelfen

15 000 Mark für die Ludendorff Spende
Unſer hochgeſchätzter Mitbürger Herr Fabrikbeſitzer

Weiſe Jnhaber der Firma Weiſe K Monski hat der
Ludendorff Spende 15 600 Mark überwieſen Dieſe
Gabe des Herrn Weiſe iſt ein neuer Beweis unter ſeinen
vielen bisherigen Beweiſen hochherziger Geſinnung Möchte
der Edelſinn dieſes ſtets opferbereiten Spenders zahlreiche
Nacheiferer finden damit das große vaterländiſche Werk
der LudendorffSpende auch hier in Halle zu einem vollen
Erfolge führt der als Zeichen unverlöſchlicher Dankbarkeit
unſeren Kriegern gegenüber weithin leuchtet

Größere Spenden für die LudendorffSpende
haben gezeichnet die Riebeckſchen Montanwerke 100 000 Mark
WerſchenWeißenfelſer Braunkohlen Aktien Geſellſchaft 25 000
Kaempf Co 5000 Mk Geheimrat Dr Lehmann 5000 Mk
Bankier Haaßengier 3000 Mk Baumeiſter Kuhnt 2000 Mk Ge
werkſchaft Salsmünde 1500 Mk Kaliwerk Krügershall G 1500
Mark Weiſe Söhne 1000 Mk Landwirtſchaftl Viehverſicherung
1000 Mk Gewerkſchaft Bruckdorf Rietlebener Bergwerkverein
1000 Mk Stephan Co 1000 Mk Hermann Freyberg 1000 Mk
Juſtisrat Herzfeld 1000 Mk Frau Juſtizrat A Herzfeld 1900 Mk
Ingenieur Julius Schilling 1000 Mk Generaldirettor Kalthoff
1000 Mk Oberſtabsarzt Dr Lange 1000 Mk Halleſche Rachrichten
1000 Mk Cröllwitzer Papierfabrik 10 000 Mk Bernhard Moſt
1000 Mk Otto Pabſt 1000 Mk Hugo Schneider Kupfer
werk Trotha 4000 Mk als Teil der vom Leipziger Stammhaus
gezeichneten 30 000 Mk

LudendorffSpende SängerAufruf Anſchließend an die
briefliche Aufforderung und mit herzlichem Danke für die liebens
würdige allgemeine Zuſage werden die Sänger der Vereine
Halleſcher Lehrergeſangverein Halleſche Liedertafel Halleſche
Männerliedertafel Sang und Klang und Vaterländiſche Männer
geſangvereinigung Halle 1914 nochmals gebeten ſich Dienstag
den 18 Juni abends 78 Uhr in Bad Wittekind an dem Konzert
für die Ludendorff Spende zahlreich zu beteiligen Noten 1 Bd
Kaiſerbücher Stimmen Teure Heimat Niederländiſche Volks
lieder Die Ausweiskarten und Programme werden bei den Vor
ſtänden der Vereine und im Sekretariat des Konſervatoriums
r 20 ausgegeben Bruno Heydrich Konſervatoriums

Flaggenſchmuck an den Opfertagen der LudendorffSpende
würde die Stimmung und Gebefreudigkeit weſentlich erhöhen
darum werden die Mitbürger herzlich gebeten ihren Häuſern durch
Anlegung von Flaggenſchmuck an den Opfertagen ein frohes Bild
zu verleihen

Für die Straßenſammlung an den beiden Opfertagen der
LudendorffSpende in Halle ſind folgende Preiſe feſtgeſetzt Korn
blumen 10 Pf das Stück Poſtkarten 20 Pf Erinnerungszeichen
rund Sämann 50 Pf Erinnerungszeichen Aeckig mit Lpendorff
Kopf 1 Mk Außerdem werden Ablöſungszeichen zum
Preiſe von 5 Mark verkauft die ſichtbar zu tragen ſind
Die Sammler und Sammlerinnen ſind angewieſen worden alle
Perſonen die das Ablöſungszeichen tragen un
behelligt zulaſſen Die Sammler und Sammlerinnen ſind
mit behördlichen Ausweiskarten verſehen und tragen eine
binde mit der Aufſchrift Ludendorff Spende Die Sammelbüchſen
tragen ebenfalls die Bezeichnung Ludendorff Spende und ſind
vo h Rekeergeſan gverein ſingt für die Ludendorff

rSpende Er hat während der erneh ſeine Tätigkeit unermüd

lich fortgeſetzt und unter der Leitung ſeiner beiden Chormeiſter
ſeine Leiſtungen vertieft und ſeinen Liedbeſtand durch gote alte

und beach igeleiſtetre e era eilt auch jetzt wieder dem Ortsausſchuß ſir die Luden
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orffSpende zur Verfügung Montag den 17 Juni abends 8 Uhr
vird er im Thaligſaale ein Konzert bieten zu dem Max Lud
vpig eine gewählte Vortragsfolge aufgeſtellt hat Ueber dieſe
und die ſoliſtiſche Mitwirkung werden weitere Mitteilungen er
folgen Es iſt zu wünſchen daß neben dem künſtleriſchen auch
der materielle Erfolg des Eintretens für die Zwecke der Kriegs
fürſorge lohnt

Zum Beſten der Ludendorff Spende finden am Sonnabend
und Montag nachmittag in der Hofkonditorei und Kaffeehaus
Zorn Fünf Uhr Tees ſtatt Siehe Jnſerat

Großer Seidenblufendiebſtahl, 500 Mark Belohnung
Jn der Nacht zum 12 Juni iſt in ein hieſiges Geſchäftshaus

eingebrochen worden Die Täter ſind über das Dach eines Reben
hauſes von oben in das Geſchäftshaus gelangt Sie haben etwa
85 Seidenbluſen in allen Farben und Macharten ſowie 2 blaue
imprägnierte Seidendamenmäntel Geſamtwert etwa 45 000 Mk
rbeutet Die Ware iſt in braunen mitgeſtohlenen Kleiderkartons
rtigeſchafft worden Für die Ermittelung der Diebe hat die ge
Hädigte Firma obige Belohnung und für Wiedererlangung der
zachen 10 v H des Wertes derſelben ausgeſetzt Wer irgend

welche ſachdienliche Angaben machen kann wird erſucht ſich um
ehend bei der Kriminalpolizei Dreyhauptſtr 4 Zimmer 38 zu

Zum Nachfolger des Geh Medizinalrats Prof Dr
d Schmidt auf dem Lehrſtuhl der inneren Medizin an der
Univerſität Halle iſt Dr med Franz Volhard Chefarzt

inneren Abteilung am Allgemeinen Krankenhauſe zu
Mannheim berufen worden Jm Jahre 1872 zu München
zehoren iſt Volhard nach kurzer Aſſiſtentenzeit bei Prof von
danſemann in Berlin Schüler und Aſſiſtent von Geheimrat
Kiegel dem 1904 verſtorbenen inneren Kliniker in Gießen
geworden 1901 erhielt er die venia legendi für innere Medi
in und war nach dem Tode Riegels im Winterſemeſter

04/05 ſtellv Direktor der Gießener mediziniſchen Klinik
m 1 Januar 1906 übernahm Volhard die Stelle als Ober
zrzt der Abteilung für innere und Rervenkrankheiten am
ädt Luniſenhaſpital in Dortmund von wo er 1908 nach
Rannheim überſiedelte

Geheimer Juſtizrat Prof Dr Paul Rehme der ausge
ichnete Rechtslehrer unſerer Univerſität hat eine Beru
ung an die Univerſität Breslau als Nachfolger von

Prof Herbert Meyer erhalten Prof Rehme lieſt über deut
ſches bürgerliches Recht Handelsrecht deutſche Rechtsgeſchichte
ind deutſches Privatrecht Er iſt aus Görlitz gebürtig beſtand
n Berlin die Referendarprüfung war dann im Juſtizdienſt
ätig erwarb 1891 den Doktorgrad und erwirkte Oſtern 1894
n Kiel die Zulaſſung als Privatdozent Vier Jahre ſpäter

am er als a o Profeſſor nach Berlin und 1901 nach Halle als
Ordinarius und Nachfolger von Prof Heck Geheimrat Rehme
at hier einen großen Schülerkreis um ſich verſammelt der ſich
folge der Gründlichkeit ſeiner Belehrungen ſtets erweiterte
zumal Geheimrat Rehme immer warm für die Jntereſſen der
Stubventenſchaft eingetreten iſt

Die Rote Kreuz Medaille 3 Klaſſe wurde folgenden Mit
gliedern der Freiw Sanitätskolonne vom Roten Kreuz des 1870er
Bahnhof Baracken Vereins verliehen Fritz Rößler Friedrich
aubert Hermann Petſch Hermann Frohberg Otto Schwarz
Hermann Koppſicker Willy Gerwig Max Welge und Otto Röder

Eine zeitgemäße Stiftung iſt der Paulus Gemeinde
or kurzem gemacht worden von einem dankbaren und opfer
freudigen Hochzeitsvater 500 Mark deren Zinſen für bedürf
tige und würdige kinderreiche Familien verwandt werden ſollen
Wir wünſchen wohl ſchreibt das Kirchenblatt der Panulus
zemeide daß es nur der Anfang einer immer mehr wachſenden

ſeil Die Zukunft unſeres Volkes ruht auf ſeiner
Tinderfreudigkeit auf einer zahlreichen körperlich und innerlich
Sumnre

r v vrE W
III

In das hieſige Handelsregiſter
Abt B Rr 370 iſt heute ein

tragen Andreas Hagaßen
per Geſellſchaft mit beſchränkter
zaftung mit dem Sitz in Halle
Hegenſtand des Unternehmens

Herſtellung oon Waſchinen
Armaturen und von MWetallguß
nshbeſondere Fortbetrieb des zu
Halle S unter der Firma
And rege Haaßengier be
ſtehenden bisher dem Jngenieur
Dr Walther Thiem geFabrikgeſchäftes das
die Geſellſchafter käuflich erworben
jaben Das Stammkapital be

z
I r

räg 160000 Mk Geſchäfts
ührer ſind Vetriebsleiter Erich ſtehen vom Sonntag den 16 ds ab
Sommer in Deſſau Inſtallateur
ar Stahl in Halle Der Ge
ellſchaſtsvertrag iſt am 28 April
918 feſtgeſtellt Der Uebergang
der in dem Betriebe des Ge
chäftes begründdeten Forde
rungen und Verbindlichkeiten
auf die Erwerber und die Ge
ſellſchaft Andreas Haaßengier

ſt ausgeſchloſſen Die Geſell
chafter Betriebsleiter Srich

bei mir zum Verkauf
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Witteldeutsche Privat

Gute rheiniſch elgiſche

Abſatzfoh

Fort Soehlioss
Königſtraße 62

geſunden Jugend Und es wird ſchon der gewieſene Weg ſein
daß die Gemeinde ſich derer annimmt denen heutzutage vielfach
gerade inſolge ihres Kinderreichtums mancherlei wahrlich un
nötige Schwierigkeiten gemacht werden

Die Ludendorff Spende ſoll dem Ansban der
neuen deutſchen bürgerlichen Kriegsbeſchädigten

Fürſorge dienen darum gebt alle nach euren

Kräften

Das Bürger Rettungs Jnſtitut hält ſeine Monats Konferenz
Verſammlung am Dienstag den 18 d Mts nachm 6 Uhr im
Reſt Ratskeller ab

Der Raps iſt derart gereift daß er demnächſt gemäht werden
kann Bekanntlich läßt man dieſe leicht ausfallende Schotenfrucht
nicht ganz reif werden

Waldgottesdienſt Am nächſten Sonntag nachm 48 Uhr
hält die Stadimiſſion in der Nähe des Waldkaters einen Wald
gottesdienſt ab bei dem Herr Sekretär Lohe und Stadtmiſſionar
Elze ſprechen und der Gemiſchte und Poſaunenchor mitwirken
wird Abends 8 e Uhr wird Herr Sekretär Lohe im Stadtmiſſions
hauſe Weidenplan 4 über Jn der Geſellſchaft Jeſu ſprechen

Halleſcher Beamtenausſchuß Auf die im Anzeigenteil be
kanntgegebene Sitzung wird hiermit hingewiefen

Theater Konzerte und vVorträge
Stadttheater Heute Freitag geht Lortzings komiſche Oper

Der Waffenſchmied in Szene Sonnabend Die Roſe von Stam
bul Sonntag nachmittag 38 Uhr wird als Volksvorſtellung zu
ganz kleinen Preiſen das Luſtſpiel Die deutſchen Kleinſtädter
von Kotzebue gegeben Sonntag abend 7 Uhr Tannhäuſer
Montag Die Förſter Chriſtl

Zum Gaſtſpiel des Neuen Theaters Frankfurt a M im Stadt
thester am 20 Juni teilt das Bureau mit Nachdem in der
vorigen Spielzeit die Uraufführung der Bürger von Calais im
Neuen Theater in Frankfurt a M die allgemeine Aufmerkſamkeit
auf Georg Kaiſer gelenkt hatte brachte die gleiche Bühne im
Oktober als zweites Werk des Dichters Die Koralle mit außer
ordentlichem Erfolg zur Uraufführung Jn einer eigentümlichen
Miſchung von zeitloſer Unwirklichkeit und realer Zeitbetontheit
gibt Kaiſer hier eine Art modernen Märchens wie Peter Schle
mihls Leben durch den verlorenen Schatten beſtimmt iſt ſo das
des Milliardärs der Koralle durch die verlorene oder vielmehr
nie gehabte Jugend Vom Grauen der Erinnerung an ſoziales
Elend hofft er gejagt zuerſt durch Aufhäufung von Reichtümern
ſich zu erlöſen dann gleichſam durch fortſetzende Erneuerung ſeines
Lebens in ungetrübter Jugend ſeiner Kinder als beides miß
lingt entweicht er dem Fluch durch eine zauberhaft ſymboliſche
Liſt Er ſtiehlt die Jugend ſeines ihm genau gleichenden Sekre
tärs Mit dieſem Doppelgängermotiv ſetzt das eigentliche Märchen
ein Die Erfaſſung des Werks das in ſeiner Form dem ſogen
expreffioniſtiſchen Drama nahe ſteht hängt weſentlich davon ab
daß der Zuſchauer den Aebergang von dem ſcheinbar ſozialen
Drama in das Märchen willig genug mitmacht Das Einſchlüpfen
des Milliardärs in den Doppelgänger zuerſt Gedanke und Rauſch
einer Sekunde geſchieht dadurch daß die ganze Amwelt ihm das
Leben des anderen und vor allem ſeine Jugend ſozuſagen auf
zwingt Es ſteht den gewohnten dramatiſchen Formen näher als
etwa der Sohn Haſenclevers Zum Titel ſei noch erwähnt daß
die Koralle die unter der Oberfläche des Meeres lebt ſymboliſche
Bedeutung hat des pflanzlichen Traumdämmerlebens der glück
lichen Kindheit und zeitentrückter Wunſchloſigkeit

Ueber Kriegserlebniſſe im Oſten wird am Sonnabend
abends 86 Ahr im großen Saale Weidenplan der Feldvrediger
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Paſtor Vonhof der frühere zweite Geſfliée ver Stadtmiſſion
einen Vortrag halten Jedermann willkommen

Die e am Sonnabend dem e Opfertage de
LudendorffSpende in Halle wird von der Muſikabteilung bein
Erſatz Batl des Landwehr Jnf Regts 36 mittags 121 Uhr au
dem Hallmarkt ausgeführt nach folgendem Programm 1 Graf
Zeppelin ch von Teike 2 Vorſpiel zur Operette Ein Morgen
ein Mittag ein Abend in Wien von Suppé 3 Fanfare militäre
ron Aſcher 4 Poraneck Balſe boſton von Lindſay 5 Fantaſie
internationale von Recke Die gleiche Kapelle ſpielt am Sonntag
mittag 12 1 Uhr am Stadttheater 1 Deutſchmeiſtermarſch von
Wagner 2 Vorſpiel z Operette Frau Lung von Lincke 3 Die
Heinzelmännchen Charakterſtück von Eilenberg 4 Uebern großen
Teich Walzer von Philipp 5 Melodien aus Webers Opern von
Schreiner Die Morgenmuſik am Sonnabend und Sonntag führt
das Görlach Orcheſter aus nach folgendem Programm Am Sonn
abend 1 JubelOuvertüre von Bach 2 Geburtstagsſtändchen von
Lincke 3 Ein Sommerabend Walzer von Waldteufel 4 Das Herz
am Rhein Lied von Hill 5 Kriegsmarſch und Schlachtmuſik aus
der Oper Rienzi

Zur Regiſtrierkaſſen Beſchlagnahme
wird amtlich mitgeteilt daß nur das Gehäuſe und defſer
Teile nicht die Kaſſe als ſolche für die Beſchlagnahme in Frage
kommen Richt immer wird der einzelne Kaſſenbeſitzer beurteiler
können ob die Vorausſetzungen der Beſchlagnahme des Gehäpſes
oder deſſen Teile zutreffen Jm eigenen Jntereſſe des Kaſſen
beſitzers liegt es auch in dieſem Falle die vorgeſchriebenen Melde
karten zu benutzen Vordrucke für die Meldung ſind bei der
Metall Mobilmachungsſtelle Berlin SW 48 Wilhelmſtraße
unter Angabe der Vordruck Nr Bſs 2022 b anzufordern Die
Metall Mobilmachungsſtelle ſtellt an Hand der Meldekarten feſt
ob das Cehäuſe unter die Veſchlagnahme fällt Trotz der Beſchlag
nahme kann der Beſitzer die Kaſſe dauernd weiter benutzen Er
muß ſich nur die Auswechſelung der beſchlagnahmten Gehäuſe ge
fallen laſſen Dieſe Auswechſelung wird aber nicht eher vorge
nommen als bis der Erſatz zur Stelle iſt dann findet die Aus
wechſelung Zug um Zug ſtatt ſo das der Beſitzer ſeine Kaſſe nur
kurze Zeit zu entbehren hat Die Meldung muß bis zum 15 Juni
1918 erfolgt ſein andernfalls Beſtrafung eintritt

Halleſcher Witterungsbericht
x

13 Juni 14 Juni9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 757 2 755,0Thermometer Celſius 19,2 15 9Rel Feuchtigkeit O s2 70W W 2 OW 3Maximum der Temperatur am 13 Juni 25,9 C
Miintimum in der Nacht vom 13 Juni zum 14 Juni 11,2 C
Nederſchläge am 14 Juni 7 Uhr morgens 0 w

Waſſerſtände
bedenter über unter Null

Sanie und Unſtrut Fall WurhsArtern 132 Juni 13 JuniNeba Oberpegel e 2 12 2,00 rn i2Unterpeget

Weißenfels Oberpegel 6 45 8Unterpegel 080 57 20 SSot ha 13 Juni 18 14 Juni 18Alsleben Oberpegel 12 Juni 30 13 Juni 47 1 S
uUnterpegel 0,64 3410Bernburg 10 761 3 SEalbe Oberpegel 59 1,82 65Unterpegel 0,80 r 160 20Schiffsverkehr auf der Elbe

Hafen und LagerhausAktienGellſchaft Aken a d Elbe
6e Aken an der Elbe den 13 Juni 1918 Heute traf der Kahn 24
hier ein
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in sehr grosser Farben Huswahl
guten Stolfen allen Grössen

und den verschiedensten Macharten
empfiehlt preiswert
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täglich Waggonladungen empfiehlt V 1341

Wilhelm Reichert Geiſtſtr 21
Familien Nachrichten

u aaenaeacxStatt Karten
x Die glückliche Geburt eines gesunden

Jungen zeigt hierdurch an
Frau Rechtsanwalt Dr Ernst Moos

Kätie geb Friedländer
Stuttgart 2 Zt Halle Frauenklinik Martinsberg 18
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Sommer in Deſfau Jnſtalateur

Max Stahl in Haule Gaſtwirt mPaul Bindrich in Halle TJ Tenienr Enſt Habert n Vermietungen
Dresden Fabrikant Albert e e h nKlar in Oranienbaum Mittel
ſchullehrer Nichard Sommer

Halle Mühlendirektor
Hermann Sommer in Als
leben Haben in Anrechnung auf
das Stammkapital das unter der
Firma Andreas r
in Halle Nr Handels
regiſter A beſtehende Handels
geſchäft in die Geſellſchaft zum feſt
gehten Geſamkwert von 14000 Mk im Kontor Telephon 6288

herrshatde 2mmer Wohnune
1 Stock in ſchönſter Lage mit reichlichem Zubehör Gas elektriſch
Licht groß Bad Jnnenkloſett per ſofort zu vermieten et

Alte Promenade 23
Zu beſichtigen mit der Hausmannsfrau Näheres Franweſreie 17

der von 2000 Mk für jeden

Am 30 Mai d Js fand im Luſtkampf den Heldentod unser einziger
über alles geliebter herziger Sohn unser einzig guter Bruder Schwager
Neffe und Onkel der Leutnant in einem Jäger Regiment zu Pferde

Erich Pursch d160 UrSCOne
Mit glühender Begeisterung ist er bei Kriegsbeginn im August 1914

von der Schulbank fort zu den Fahnen geeilt

Alle die ihn sein goldiges Herz und sein sonniges Gemöt kannten S
werden nachfühlen welch unsagbar schwerer Verlust uns betroffen e

So lange er lebte hat e
Geſellſchafter eingebracht Be der Sonnenschein unseres Hauses uns nur Freude bereitet uns nur Uiebesnannt machungen der Geſellſchaft C Heiratsgesuch Gut bei und Gutes erwiesenrfolgen durch die Saal es gear teten Bale e u 3 Er ruhe in Frieden fern von der Heimat dort wie er wönschte wo SHalle den 8 Juui 1918 fallen in fremder mit seinem Herzblut geiränkter ErdeKönigliches Amtsgericht h amnme er 90 t so 9 deu e e h e n Halle a S und Epfu pt den 13 Juni 1918Abt A Nr 2 etr die Firma taats Jahre alt eLouis Koch Halle iſt heute u 2 Kinder im II u küchen o tiefstem Schmerz
eingetragen Der Frau Martha 13 ahre jetzig Gehalt dJustigrat ODe Ge Purgohe cKoch geb Hammer iſt Prozura Jaht ſucht die ernonerth und Frau Fity ged Stecherk pro

rteilt h3139 Bekanntſchaft einerHéalle den 11 Juni 1918 wirtſchaſil u Atnderl
Könituliches t Aber 25 8 Jahre ohne Anheng zwecheAn Hetrau i 5 er 3 Ernſtgem Bewerb m näh Anga
d u A 5528 an d Exped dentlanfen Abzugeben bei a139
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dle ſtaatlichen Maßnahmen zur Sicherung der Ver
ſorgung der Bevölkerung mit Gemüſe und Obſt

und den daraus hergeſtellten Erzeugniſſen

HSalle 14 Juni
Ueber dieſes Thema hielt auf Anregung der Reichsſteller Gemüſe und St Berlin am Donnerstag nachmittags

1 Uhr im Walhallatheater der Leiter der Werbeadteilung
dieſer Reichsſtelle Herr Dr Bovenſchen einen Vortrag
Herr Bürgermeiſter Seydel begrüßte die Verſammlung
und wies hin auf die Bedeutung des Vortrags der die Grund
ſätze und Maßnahmen der Reichsſtelle für Gemüſe und Obſt
r weiteren ausreichenden Verſorgung der Bevölkerung
larlegen werde Dabei werde ſich auch ergeben ob die viel

fach recht ſcharfe Kritik an den Maßnahmen der Reichsſtelle
ſeitens mancher Städte berechtigt geweſen ſei oder nicht
Eine Diskuſſion könne nicht zugelaſſen werden wohl aber
könnten Anfragen beantwortet werden

Hierauf ergriff Herr Dr Bovenſchen das Wort von
Die Ausführungen ſeien die Hauptgedanken wiedergegeben

s Syſtem der Kriegswirtſchaft das wir annehmen mußten
und das ſeit 314 ren beſteht iſt ſehr hart kritiſiert wor
den Man vergaß daß auch die Behörden ſich erſt an den
neuen Geſchäftsgang gewöhnen mußten und daß die neu
artigen Einrichtungen nicht wie ein Dieb in der Nacht ge
kommen ſondern allmählich nach mancherlei Verſuchen und
Jrrungen getroffen worden ſind Sie mußten getroffen
werden da die Waren vom Markte verſchwanden und die
Preiſe unerſchwinglich wurden Ein abſchießendes Urteil
über Bedeutung und Wert der Kriegswirtſchaft ſollte man
ſich aufſparen bis nach dem Kriege An eine Rückkehr zur
Friedenswirtſ kann während des Krieges nicht gedacht
werden der Präſident des Reichsernährungsamts hat erſt vor
kurzem im Hauptausſchuß des Reichstags erklärt daß eine
Rückentwicklung jetzt nicht möglich ſei Die Reichsſtelle für
Gemüſe und Obſt hemüht ſich Mißſtände zu mildern und ihre
Urſachen zu beſeitigen Jn früheren Kriegen da man keine
Kriegswirtſchaft kannte ſind die Notſtände bedeutend größer
geweſen als ſie jetzt ſind Der Handel kann nicht ſo frei ſein

wie im Frieden da die Verkehrsmittel fehlen da England
das wie immer Opiumkrieg Burenkrieg reinen Geſchäfts
krieg führt uns vom Weltverkehr abgeſchloſſen hat und daher
keine Einfuhr möglich iſt und weil die Erzeugungsmöglich
keit beſchränkt iſt infolge von Arbeitskräften Transport
mitteln Zugtieren und Düngemitteln Jn den beſetzten Ge
bieten beſteht Freihandel demgegenüber ſind aber die Preiſe
dort ungeheuer hoch

Die Kriegswirtſchaft hinſichtlich Gemüſe und Obſt geht
von drei grundlegenden d ehe aus 1 werden Höchſt
preiſe feſtgeſetzt 2 können Großverbraucher wie Kommunal
verbände ſich durch Lieferungsabſchläſſe im voraus ſichern
3 erfahren die freigebliebenen Waren gemäß Bundesrats
verordnung Abſatzbeſchränkungen Deutſchland iſt was Ge
müſe und Obſt anbetrifft kein Ueberſchußland ſondern Be
darfsland Es verbrauchte im Frieden für 300 Millionen
Mark Gemüſe und Obſt davon ſind für 80 Millionen einge
führt worden Frühgemüſe iſt auch während des Krieges
eingeführt worden Der erhöhte Bedarf an Gemüſe hat darin
ſeinen Grund daß der Mangel an Fleiſch durch Gemüſe aus
geglichen werden muß Deutſchland war ein ſtark fleiſch
e Land geworden Zu Napoleons Zeiten der
Deutſche viel weniger Fleiſch Noch 1870 kamen nur 29 Kg
auf den Kopf während kurz vor dem Kriege der Verbrauch
auf 54 Kg ja in den großen Städten auf 70 90 Kg auf den
Kopf geſtiegen war während ſie bei der Landbevölkerung
auf 31 Kg beſchränkt blieb Das Gemüſe ſpielt heute eine
Rolle wie noch nie in der Geſchichte des deutſchen Volkes Der
erhöhte Verbrauch an Gemüſe und Obſt iſt unſerer Leiſtungs
fähigkeit vor allem aber unſerer Geſundheit durchaus nicht
abträglich geweſen haben doch nachweislich die Erkrankungen
an Gicht Rheumatismus Zucker und vor allem Krebs nach
gelaſſen An Obſt ſind ſtatt für 100 Millionen Mark im
Frieden jetzt im Kriege für 300 Millionen Mark eingeführt
worden doch iſt die verdreifachte Summe auf die bedeutend
höheren Preiſe zurückzuführen da ſtatt 11 Millionen Zent
ner nur 414 Millionen eingeführt worden ſind Die eigene
Erzeugung iſt erheblich geſtiegen nicht minder aber auch der
Verbrauch Für Heer und Marine allein ſind 15 Millionen
Zentner Gemüſe und 2,8 Millionen Zentner Obſt erforderlich
Zur Herſtellung von Marmelade ſind im letzten Jahre 6 Mill
Zentner Obſt verwendet worden erhebliche Mengen auch für
Dörrobſt und Konſerven Auf den Kopf der Bevölkerung
kommen täglich 30 Gramm Marmelade das entſpricht einer
Geſaämtverteilung von 8 Millionen Zentnern jährlich

Von einer Beſchlagnahme des Gemüſes hat man abge
ſehen weil eine gleiche Verteilung nicht iſt weil die
Bewohner der verſchiedenen Gebiete des Reiches beſondere
Gemüſearten vorziehen und daran gewöhnt ſind und weil die
Ernten zu verſchiedenen Zeiten eintreten Statt deſſen hat
die Reichsſtelle das Syſtem der Lieferungs Verträge
eingeführt Großverſraucher aller Art können demgemäß
ſchon vor der Ernte mit den Anbauern Verträge abſchließen
dahinlautend daß die Erzeuger eine gewiſſe Menge oder den
Ertrag einer beſtimmten Fläche abzuliefern ſich verpflichten
Leipzig hatte ſich auf dieſe Weiſe auf Grund von 290 Ver
trägen 930 000 Zentner Gemüſegeſichert Zwar ſind nicht
alle Lieferungsverträge eingehalten worden doch ſind Fälle
von Vertragsbruch Ausnahmen geblieben Die Reichsſtelle
iſt der Sache nachgegangen und hat feſtgeſtellt daß nicht böſer
Wille ſondern Mißernte Dürre alſo höhere Gewalt im
Spiele war wenn die Verträge nicht erfüllt wurden Jm
ganzen ſind durch die Reichsſtelle 70 000 Lieferungsverträge
mit 70 Millionen Zentnern Waren gegangen Gemäß Erlaß
des Präſidenten des Reichsernährungsamtes iſt dem vertrag
ſchließenden Erzeuger für alle Fälle der Höchſtpreis zugeſichert
Hierdurch ſoll auch der Anreiz zum Anbau geſteigert werdenBeim Frühgemüſe ſind keine Hreiſe feſtgeſetzt wohl aber beim

Herbſtgemüſe Das ganze Reich iſt in fünf Wirtſchaftsgebiete
eingeteilt in welche Preiskommiſſionen fortgeſetzt die Preiſe
neu feſtſtellen de den Kommiſſionen ſind Erzeuger und Ver
braucher in gleicher Zahl vertreten

ür Notſtandsfälle müſſen der Reichsſtelle Waren zur
Verfügung ſtehen ebenſo zur Lieferung an Heer und Flotte
Es war deshalb notwendig die nicht durch Lieferungsverträge
gebundene Ware erfaſſen z können aus welchem Grunde
die Reichsſtelle Abſatzbeſchränkungen anordnete
Auf ſolche Weiſe iſt es gelnugen für den kartoffelarmen Win
ter 1916/17 die genügende Menge Rüben zu beſchaffen Auf
die Kartoffelrekordernte 1915 die 1 Milliarde 85 Millionen
Zentne racht hatte folgte die Mißernte 1916 die nur450 Min en Zentner ergab Ueber dieſen gefährlichen

Winter hat uns die Kohlrübe hinwe en rch die
Abſa änkun nd 420 tAuge erſt h per r

Mengen Kartoffeln frei wurden Hinſichtlich des Obſtes
liegen die Dinge nicht minder ſchwierig Jm Auguſt 1916
tanden den Marmeladenfabriken 1 Mill Zentner zur Ver
ügung 1917 nur 36 000 Zentner Da ſetzte die Abſatz
eſchränkung für Obſt ein wodurch 5 Mill Zentner erſaßt

und den Fabriken zugeführt werden konnten Durch dieſe
Maßnahme konnten in dieſem n n bis 1 Mai
d 5 535 000 Zentner Marmelade 134 Mill Jentner Kunſt
honig und 350 000 Zentner Rübenſaft verteilt werden Die
Marmelade wie ſie heute hergeſtellt wird beſteht aus 60rozent Zucker 30 Prozent dine und 10 Prozent

treckmitteln und unterſcheidet ſich von der r hinſicht
lich ihres Nährwertes ſowohl als auch ihres ohlgeſchmacks
in vorteilhafteſter Weiſe Wir werden noch auf Jahre hinaus
auch nach dem Kriege auf die Marmelade angewieſen blei
ben Die Marmeladenfabrikation bietet die beſte Gelegen
heit den deutſchen Zucker zum Wohle der Geſomtheit zu ver
wenden rationeller als wenn die vielfach der Bereitung un
kundigen Hausfrauen freies Verfügungsrecht in dieſem Be
tracht häten Zucker ein gutes Konſervierungsmittel iſt
ſo iſt nicht zu befürchten daß die heute hergeſtellte Marmelade
verdirbt Jn dieſem Jahre wird das geſamte Herbſt

in Zwangsbewirtſchaftung genommen
uch das Frühgemüſe ſoll im Handel eine gewiſſe Kontrolle

erfahren hauptſächlich durch die Ausgabe von Verſand
ſcheinen um einer vorzeitigen Abernte dem Schleichhandel
und der Ueberſchreitung der Höchſtpreiſe vorzu beugen Die
Reichsſtelle wird alles Erdenkliche tun daß Frühobſt beſon
ders Kirſchen für jeden Verbraucher zu annehmbaren
Preiſen erhältlich ſind Es werden drei Gruppen von Obſt
unterſchieden Edelobſt ohne Höchſtpreiſe Tafelobſt das der
Bevölkerung zu feſtgeſetzten Höchſtpreiſen überwieſen wird
und Fallobſt zur Mus und Marmeladebereitung Tafel
äpfel ſollen 28 Pfennig und Falläpfel 10 Pfennig Birnen
25 und 8 Pfennig das Pfund kyſten

Der Redner gab wiederholt die Verſicherung daß die
Reichsſtelle ſich bemüht immer mit dem praktiſchen Leben in
Berührung zu bleiben und daß ſie weder Erzeuger noch Ver
braucher weder Groß noch Kleinhandelspolitik treibe ſon
dern das Wolh des ganzen Volkes im Auge habe

Das Publikum bekundete ſeine Zuſtimmung durch leb
haften Beifall Herr Bürgermeiſter Seydel ſprach dem Red
ner den Dank des Magſtrats aus

Zum Schluß wurden verſchiedene Anfragen beantwortet
Davon war wohl der Beſcheid des Vorſitzenden der Provinzial
ſtelle für Obſt und Gemüſe am intereſſanteſten der den hohen
Kirſchenpachtpreis betrifft darnach iſt bis jetzt in der Pro
vinz in 30 Fällen Enteignung von Obſt infolge wucheriſcher
Preisſteigerungen bei Verpachtungen vorgenommen worden

Provinzial Nachrichten
Magdeburg 12 Juni Städtiſche Baracken

Die bedenkliche Wohnungsnot die ſeit dem Frühjahr ſich in
Magdeburg bemerkbar macht hat zu allerhand Maßnahmen
geführt Bereitſtellung von Schulen Ausbau der Strandbad
bauten als Wohnbaracken Kredit für Wohnungsumbau
Erleichterung in den Wohnkeller und Bodenwohnungs
benutzungen ſtädtiſches Wohnungsamt Daneben ſind große
Mittel für Baracken bereitgeſtellt worden Zwei dieſer
Gruppen gehen ihrer Vollendung De Die eine iſt faſt
bezugsfähig Es handelt ſich um zehn Doppelbaracken zu jeacht Wohnungen gegenüber dem Buckauer Friedhof Sie ſind

ganz im Grün gelegen und ſtehen mitten im Gartenland
An Stelle leichter Bauſtoffe hat man von vornherein Ziegel
mauerwerk verwandt Die Baracken ſind alſo eigentlich lang
geſtreckte ſolide einſtöckige Häuſer Sie enthalten je zwei
Zimmer dazu kommen Nebenräume teils Keller teils eine
Art Boden Wenn auch ſehr einfach ſind die Bauten doch
recht freundlich geſtaltet Die Eingänge ſind etwas hervor
gehoben es gibt Blumenkäſten an den Fenſtern Die Mieten
ſollen niedrig ſein da ſie durch ſtädtiſche Zuſchüſſe günſtig ge
ſtellt werden können

Sport Nachrichten
Pferdeſport

Jm Großen Preis von Hamburg
der am Sonntag auf der Bahn zu Großborſtel zur Entſchei
dung kommt bleibt der Stall Haniel der Tantalus und
Excelſior im Rennen hat unvertreten Der Stall Weinber
läßt Pergoleſe und Optimiſt zu Hauſe und ſtützt ſich au
Moretto 62 Kg unter O Schmidt während die Graditzer
Farben durch Domherrin 55 Kg Raſtenberger an den Start
getragen werden Es laufen ferner Meridian 6814 Kg
Grütz Hamburg 49 Kg Ludwig Mentor II 51 i Kg
Olejnick Marmor 54 Kg Bleuler Wirbel 54 Kg Le

wicki und Herſenier 5114 Kg Schläfke
Pergoleſe Nichtſtarter im Großen Preis von Hamburg

Pergoleſe der ausgezeichnete Hengſt der Herren von Wein
berg kann am Großen Preis von Hamburg am nächſten Sonn
tag nicht teilnehmen da der Feſtinoa Sohn von einer giftigen
Fliege geſtochen worden iſt und eine geſchwollene Schulter hat
Die Farben der Herren von Weinberg werden in dem 100 000
Mark Rennen durch Moretto unter dem Stalljockey O Schmidt
vertreten ſein

Letzte Depeſchen
Die Lage bei FArras

WTB Jm engliſchen Berichte vom 13 Juni morgens
heißt es u Ein erfolgreicher Vorſtoß wurde von uns
geſtern bei Tage ſüdlich von Arras ausgeführt Dem Feinde
wurden ſchwere Verluſte zugefügt Jn der Nacht führten
wir erfolgreiche örtliche Unternehmungen ſüdlich von Mewis
und öſtlich vom Dickebuſcher See aus

Beginn eines großen UBootfeldzuges
Bern 12 Juni Der Londoner Verichterſtatter der

Stampo hält das Auftreten deutſcher Tauchboote vor der
Küſte der Vereinigten Staaten für den Beginn eines großenu mit den neueſten Tauchbootkreuzern er
mit relativ großkalibrigen weittragenden Geſchützen ausge
ſtattet ſeien Der Zweck des Feldzugs ſei die Verbindungen
mit Europa zu ſtören

Die Begleitöampfer des UGootes
London 13 Juni ReuterMeidu ly Chronie Meidet n Ren her her a le Chr

W

Rorfolk die Ueberlebenden des von einem U Boote kor
pedierten amerikaniſchen Frachtdampfers Pinar del Rio
erzählen das UBoot ſei von einem Dampfer von ungefähr
6000 Tonnen mit grau angeſtrichenem Schornſtein begleftet
geweſen Während das UBoot angriff blieb dieſer Dampfer
in einer Entfernung von 3 Meilen Dann erhielt er den
Befehl dem UBoote zu folgen Hierauf verſchwanden beide
Schiffe Das UBoot war ſchätzungsweiſe 200 Fuß lang

Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite 1

Handel Gewerbe und verkehr
Zuckerfabrik Salzwedel Die Geſellſchaft hat das Geſchäfts

jahr 1917/18 mit einem Bruttogewinn von 339 230 i V 146 682
Mark geſchloſſen Nach Abſchreibungen von 161 284 Mark ver
bleibt ein Reingewinn von 177 946 144 953 Mark über deſſen
Verwendung in dem im Reichsanzeiger veröffentlichten Abſchluß
nichts mitgeteilt wird i V 8 Proz Dividende auf das Aktien
kapital von 1080 000 Mk Jn der Bilanz erſcheinen Vorräte
mit 1 365 208 364 270 Mark Debitoren 1 812 490 965 525 Mk
Kreditoren mit 132 491 40 535 Mk

Matth Hohner Harmonikafabrik Troſſingen Nach
dem Bericht des Vorſtandes für das Geſchäftsjahr 1917 war das
Ergebnis ein ſehr gutes und übertrifft alle früheren Dasſelbe
wurde insbeſondere günſtig beeinflußt durch die Abſtoßung von
ſämtlichen Lagerbeſtänden durch Heereslieferungen durch
vorſichtige Bewertungen in den Vorjahren und nicht zuletzt da
durch daß die Verkaufspreiſe mit den Herſtellungskoſten laufend
in Einklang gebracht wurden Einſchließlich des Vortrages von
91 503 i V 59 769 Mark beträgt der erzielte Rohüberſchuß
2744 748 1 558 037 Mark Nach Abſetzung der Unkoſten und
Kriegsſteuerrücklage mit 1481 896 586 095 Mark und der Ab
ſchreibungen von 121 216 103 965 Mark verbleibt ein Rein
gewinn von 973 099 772 235 Mark zu folgender Verwendung
15 Proz Dividende i V 12 472 500 378 000 Mark 50 Mk
Vonus 157 500 Mk Sonderrücklagen 31 500 94 500 Mk
Gewinngebühren an Vorſtand und Aufſichtsrat 142 154 108 233
Mark Zuwendung an die Hohnerſtiftung 50 000 100 000 Mk
und Vortrag 99 445 Mark

Greizer Bankverein Greiz Die Hauptverſammlung die über
die Verſchmelzung mit der Bank für Handel und Jnduſtrie Darm
ſtädter Bank beſchließen ſollte erwies ſich als nicht beſchlußfähig
weshalb eine neue Verſammlung einberufen werden muß Bei
der Ausſprache über den Verſchmelzungsantrag ergab ſich daß der
größere Teil der Mitglieder für die Angliederung an die Groß
bank iſt Die Mitglieder des Bankvereins ſollen als Abfindung
außer ihrem Guthaben einen Anteil an den Reſerven zuzüglich
eines entſprechenden Aufgeldes erhalten

Akt Geſ Deutſche Cognacbrennerei vorm Gruner Co in
Siegmar bei Chemnitz Jm Geſchäftsjahr 1917 erzielte das
Unternehmen einen Warengewinn ron 566 258 707 603 Mark
der ſich durch den Vortrag auf 621 049 770 460 Mark erhöht
Nach Abzug der Unkoſten von 281 805 212 221 Mark und einiger
weiterer kleinerer Poſten verbleibt ein Reingewinn von 334 15
341 686 Mark aus dem bekanntlich eine Dividende von 20 10

Prozent verteilt werden ſoll Wejter werden aus dem Rein
gewinn der Kriegsſteuerrücklage 120 000 80 000 Mark zugewieſen
und 41 165 54 791 Mark auf neue Rechnung vorgetragen Ueber
die Ausſichten wird mitgeteilt daß es dem Vorſtand gelungen ſei
günſtige neue Verbindungen anzuknüpfen deren ſichtbare Ergeb
niſſe ihn in der Hoffnung auf günſtige Rentabilitätsgeſtaltung im
laufenden Geſchäftsjahre beſtärken

Herne Vereinigung von HiberniaAktionären G m b H in
Berlin Die Geſellſchaft weiſt für das am 31 März 1918 abge
ſchloſſene t r eine Geſamteinnahme von 3 112 009 i V
4 010 781 Mark auf Der Hauptpoſten von 3 093 750 3 379 500
Mark ſtammt indeſſen nicht mehr aus den HiberniaAktien ſondern
aus Anleiheunterlagswertpapieren d h 4proz preußiſchen
Schatzanweiſungen welche die Geſellſchaft bei dem ſeinerzeit vor
genommenen Verkauf ihrer Hibernia Aktien an den preußiſchen
Staat als Gegenwert erhalten hat Die Teiſchuldverſchreibungs
zinſen nehmen 2 400 870 Mark wie im Voriahre in Anſpruch
Nach Abzug der AUnkoſten Steuern uſw verbleibt ein Ueberſchuß
von 596 693 1 485 617 Mark Daraus wird eine Dividende von
5 Prozent 135 gleich 525 000 1 400 000 Mark gezahlt

Pommerſche Eiſengießerei und Maſchinenfabrik Aktiengeſell
ſchaft StralſundBarth Nach Abſchreibungen von 23 916 i V
59 405 Mk ſchließt die Geſellſchaft einſchließlich des Vortrags
von 37 536 22 283 Mk das Geſchäſtsjahr 1917 mit einem Rein
gewinn von 349 748 181 803 Mk aus dem auf das Aktienkapital
von 1 Million Mark eine Dividende von 15 Proz 6 verteilt
wird Jn der Bilanz erſcheinen Vorräte mit 254 297 223 101
Mark Debitoren mit 1277 595 835 576 Mk denen Kreditoren
mit 518 605 245 238 Mk gegenüberſtehen

Die Gewerkſchaft Desdemona verteilt am 20 Juni an ihre
Gewerken eine Ausbeute von 500 Mark je Kux für das Jahr 1917
Auf Grund des S 26 der durch die Ständige Kommiſſion des
Zentralverbands des Deutſchen Bank und Bankiergewerbes feſt
geſtellten Gebräuche für den Handel in amtlich nicht notierten
Werten erklärt die Vereinigung der am Handel mit Kuxen und
amtlich nicht notierten Werten beteiligten Bankgeſchäfte Rhein
lands und Weſtfalens dieſe Ausbeute im Sinne der Börſenge
bräuche als eine unregelmäßige Sie ſteht demjenigen
Gewerken zu der am 20 Juni Beſitzer von Kuxen iſt

Verſchmelzung im Bochumer Brauereigewerbe Ange
ſichts der bekannten ſchwierigen Verhältniſſe im Brauerei
gewerbe beabſichtigen dem Vorgang zahlreicher andrer
Brauereien folgend die Schlegel Brauerei und die
Bochumer Bierbrauerei Geſellſchaft Moritz Scharpenſeel ſich
in der Weiſe zu verſchmelzen daß die beiden Betriebe unter
der neuen Firma Bochumer Bürgerbräu G
Schlegel Scharpenſeel vereinigt werden Jn den
auf den 9 Juli d J einberufenen außerordentlichen Haupt
verſammlungen beider Geſellſchaften wird dieſer Plan zur
Beſchlußfaſſung vorgelegt werden mit dem Antrage das
Grundkapital der Schlegel Brauerei von 2 Mill Mark auf
3 600 000 M zu erhöhen Die Aktionäre der Bochumer Bier
brauerei Scharpenſeel werden für je eine Aktie dieſes Unter
nehmens eine Aktie der neuen Bochumer Bürgerbräu G
Schlegel Scharpenſeel erhalten

Gebrüder Stollwerk G in Köln Das Geſchäftsfahr
1917 ſchließt nach Abſchreibungen von 473 775 M 892 745
Mark mit einem Reingewinn von 1813 736 M 1971 739
und zwar einſchließlich des Vortrages von 301 311 Mark
259,338 ab Die Verwendung des Gewinnes wird wie folgt

vorgeſchlagen zur ordentlichen Rücklage 75 621 M 85 620
für Talonſteuer 16 000 M wie i 6 Proz Dividende auf
die Vorzugscktien S bisher und 9 Proz auf die Stamm
aktien i V 10 die zuſammen 1 230 000 M 1 320 000 er
fordern Nach Berückſichtigung der Aufſichtsratstantieme
mit 43 560 M 48 808 und Ueberweiſung von 150 000 Mark
200 000 für Belohnungen v verbleibt ein Gewinnvortrag

von 298 555 M Für Kriegsfürſorge und Wohltätigkeit wur
den 495 872 M verausgabt Der Ludendorff Spende wur
den 50 000 M im laufenden Geſchäftsjahr überwieſen

Verantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helm s für den
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Eugen
Brinkmann Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes vw
Dr Karl Baerz für den P HackenbrDrue und Verlag von Dite Doge re
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